
Massnahmen Vernetzung Bellechasse 
 

 
 

BFF Nr. Typ BFF 
Massnahmen 

Nr. 
Kriterien 

611 EXWIE M1 

Frühester Schnittzeitpunkt: 15. Juni, Nutzungsintervall 8 
Wochen, bei jedem Schnitt sind min. 10 % Rückzugstreifen 
stehenzulassen, bevorzugt um Kleingehölze. 
Mulchen und Einsatz von Mähaufbereitern sind verboten; 
keine Herbstweide nach DZV möglich. 

612 WIWIE M2 

Frühester Schnittzeitpunkt: 15. Juni, Nutzungsintervall 8 
Wochen, bei jedem Schnitt sind min. 10 % Rückzugstreifen 
stehenzulassen, bevorzugt um Kleingehölze. 
Mulchen und Einsatz von Mähaufbereitern sind verboten; 
keine Herbstweide nach DZV möglich. 

617 EXWEI M3 
Belassen von Weideresten, Pflanzung/Ergänzung mit 
Solitärgehölzen (Rosen) 

851 STFL M5 
Frühester Schnittzeitpunkt : 1. September, falls 
Bodenverhältnisse es zulassen : möglichst jährliche Mahd, 
dabei 10% Rückzufsstreifen stehenlassen. 

852 HECKE M6 
Selektiver Gehölzrückschnitt abschnittsweise, alle 3-4 
Jahre, im Winterhalbjahr. Anlage von Asthaufen möglich 

556 
557 

BBRA 
RBRA 

M8 
Min. 25m breit. Bei nicht grossflächiger Anlage Distanz 
zwischen mehreren patches 250-300m, Distanz zu Wald 
500m, zu Feldgehölzen 100m 

555 
559 

ASTREIF 
SAUM 

M9 

Einsaat mit an Standort angepasster Saummischung; ab 1.9. 
jährlich max. hälftig alternierend mähen (halbe Länge, 
dadurch verminderter Prädatorendruck im Saum), 
Abführen des Mähgutes 

Attribut 
der 

Kultur 

GETR 
w.Reihe 

M10 

Die Fläche der Getreide in weiter Reihe bleibt während der 
gesamten Dauer des laufenden Vernetzungsprojekts 
konstant. Sie kann durch eine andere BFF auf Acker von 
gleicher Größe ersetzt werden. 
Mindestbreite von 18m. Die Fläche muss mehr als 50m von 
einer stark befahrenen Strasse entfernt sein. Wenn dieser 
Abstand nicht eingehalten werden kann, muss die Richtung 
der Aussaat parallel zur Strasse verlaufen. 

921 
922 
923 

HOFO M12 Die Bäume müssen fachgerecht gepflegt werden.  

924 EBBG M13 
Keine Düngung und Hebizideinsatz im Umkreis von min 3m 
verboten. 


